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Zitat von Streety

Wenn ich zum Schluss komme, dass ich wahrscheinlich niemals verbeamtet werde oder
mir die Verbeamtung den gewünschten Lebensstandard nicht ansatzweise ermöglichen
wird, werde ich auch das Referendariat nicht antreten.

Wir sind zum Großteil verbeamtet und haben eigentlich alle keine Geldsorgen, mich wundert,
dass du denkst, verbeamtet könntest du den gewünschten Lebensstandart nicht ermöglichen.
Vielleicht sind dann die Wünsche zu hoch?

Die Vergleiche mit Monteuren, die nur vier Tage arbeiten, oder Soldaten, die jahrelang in
Litauen an der Nato-Ostgrenze stationiert sind, wundern mich, weil sie sich so sehr voneinander
und vom Lehrerberuf unterscheiden. Was willst du denn arbeiten? Was wäre dein erwünschter
Beruf? Darauf kommt es nämlich auch an, nicht nur auf das Geld am Ende. Wenn du
unglücklich in Litauen sitzt, ist dein Leben nicht schön. Wenn du unglücklich vor einer Klasse
stehst, auch nicht.

Also, was willst du gerne machen?
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